
Für eine erste Einschätzung, ob diese Beratungsform für Sie in Frage 
kommt, hilft es, folgende Fragen zu beantworten:

 Wenn Sie die Fragen  bis  mit  
J A beantworten können, sind die  
 Voraussetzungen für diesen Beratungs -
ansatz wahrscheinlich gegeben.  
 Wir sprechen dann von sogenannter  
 »situativer« (wechselseitiger) Paargewalt. 

Bei Interesse an dieser Beratungsform 
setzen Sie sich mit einer Ehe-, Familien- 
und Lebensberatungsstelle in Ihrer  
Nähe in Verbindung und erfragen Sie 
das nächstmögliche Angebot.

31 Sollten Sie eher die Fragen  bis  
mit J A beantworten, empfehlen wir 
eine Abklärung, ob für Sie ein speziel-
les, getrenntes Beratungsangebot in 
Frage kommt, das Schutz und Sicher-
heit für die eine Person zum Ziel hat, 
sowie Selbstkontrolle zur Gewaltmin-
derung für die andere Person (z. B. 
Anti-Aggres sions training, Therapie, 
Entzug etc.).
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 Ist die verbale/psychische 
oder körperliche Gewalt-
ausübung überwiegend 
einseitig von einer Person 
ausgehend? 

 Bestimmt eine Seite 
 dominant, was für beide 
gelten soll? 

 Verbietet oder behindert 
der Partner/die Partnerin 
das eigenständige 
 Handeln?
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 Ist Ihr Streitverhalten ins -
gesamt auf Augenhöhe,  
d. h. ein gegenseitiges Sich-
Hochschaukeln in Stress -
situationen? 

 Sind Sie in Ihren Entschei-
dungen – auch im Streit – 
frei (zu bleiben oder zu 
gehen, zuzustimmen oder 
 abzulehnen, Kontakt zu 
Freunden oder Verwandten 
zu suchen usw.)? 

 Haben Sie ähnliche oder 
gleiche  Vorstellungen vom 
Leben in Partnerschaft?
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Wir bieten ein spezielles  Beratungsformat  
für Paare an, die beidseitige Gewalt in ihrer  
Partnerschaft erfahren.  
Unter dem Motto … 

 Jetzt mal  anders – 
ohne Gewalt. 
Paargewalt gemeinsam 
 beenden 

… arbeiten zwei Berater/ Innen mit  
einem Klientenpaar, wenn die folgenden 
 Voraussetzungen  erfüllt sind.

Für die Teilnahme ist ein 
Vorgespräch  notwendig. 
Infos erhalten Sie bei der 
 jeweiligen Beratungsstelle 
sowie auf eheberatung-  
regensburg.de


